
VI. Australien.

1. Das Festland mit Tasmania.
ustralien, der fünfte Erdteil, im „Mittelmeer der
Zukunft" gelegen! Sollten fich nicht mit dem

Namen Australien ähnliche Zukunftshoffnungen ver¬
binden, wie sie China erweckt?

Allein Australien ist kein China, auch kein Zukunfts-
land wie Südamerika. Wenn wir es als selbständigen
Erdteil wichtig nehmen, geschieht ihm eigentlich zu viel
Ehre. Es ist kaum so groß wie Brasilien. Ganz Süd¬
amerika aber behandeln wir nur als halben Erdteil.

Bedeutung für uns als Bezugsland. Allenfalls dürfen wir
Australien mit einzelnen südamerikanischen Republiken vergleichen.
Wir lernten Argentinien als eines der großen Weizenländer
der Gegenwart, als das Weizenland der Zukunft kennen. So hoch
wird Australien nie fliegen. Für Weizenerzeugung kommen nur drei
seiner Staaten: Victoria, Südaustralien und Neu-Südwales
in Betracht. Sie verdanken ihren Getreidereichtum den gewaltigeu
Flußsystemen des Murray und des Darling. Das sind Wasser-
reiche Ströme von der halben Größe der Wolga, die wohl mit Äilfe
geeigneter Anlagen das Ackerland der drei Staaten berieseln könnten.
Australiens andere Staaten aber leiden unter ost jahrelanger Dürre.
Daher bleibt die australische Weizenaussuhr hinter der Argentiniens
weit zurück. Das kleine Rumänien führt etwa doppelt so viel
Weizen aus als der ganze fünfte Erdteil. Für unfern Bedarf
liegen Rußland und die beiden andern genannten Staaten auch näher.

Aber Australiens Getreideerzeugung kann sich vielleicht noch
gewaltig ausdehnen?


